
Anlage L3 zur Leistungsbeschreibung 
Objekte regelmäßige Revierkontrollen 

 

 

Die Revierkontrolle deckt neben den Standorten Botanischer Garten, Hochschulstadion und 
Windkanal auch die Gebäude in den Außenbereichen der Stadtmitte ab. Zur Aufgabe des 
Revierfahrers gehört sowohl der Gebäudeverschluss als auch die Kontrolle des umliegenden 
Geländes. Die tägliche Dienstzeit ist von 20 – 05 Uhr. 

Abhängig von internen Maßnahmen können sowohl die Anzahl der Stationen als auch die Aufgaben 
des Revierfahrers geringfügig variieren. 

Die in der Revierfahrt abzufahrende Objekte umfassen zurzeit folgende Stationen: 

1. Campus „B“ (Botanischer Garten): Alle Gebäude. 
 

2. Campus „H“ (Hochschulstadion): 
 
 H1|03 – unifit  
 H1|08 – USZ Bürogebäude 
 H1|82 – Otto-Wolfskehl-Haus (Internationales Gästehaus) 

 
3. Campus „W“ (Windkanal): Alle Gebäude und August-Euler-Flugplatz 

 
4. Campus „S4“ (Stadtmitte Außenbereiche): 

 
 S 4|02 – Grafenstraße 2 (so lange noch in TU-Besitz) 
 S 4|07 – Poststraße 5 
 S 4|10 – Dolivostraße 15 
 S 4|14 – Mornewegstraße 26-32 
 S 4|15 – Goethestraße 48-50 
 S 4|22 und S4|23 – Landwehrstraße 48A-50 
 S 4|28 – Bürogebäude, Werner-von-Siemens-Straße 2, Pfungstadt 
 S 4|29 – Versuchshalle, Werner-von-Siemens-Straße 2, Pfungstadt 
 S 4|84 – Georg-Christoph-Lichtenberg-Haus, Dieburger Straße 241 

Während der Objektkontrolle fallen folgende Aufgaben an: 

Kontrolle der Gebäudeaußenhülle, Fenster, Etagentüren, Labore, Werkstätten, Technikräume, 
Seminarräume, PC-Poolräume und andere diverse Räumlichkeiten. 

Im Rahmen der Schließ- und Kontrollrunde wird in allen Gebäuden die Beleuchtung auf 
Notwendigkeit geprüft bzw. ausgeschaltet. 


